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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Hohenfeld : TSV Prosselsheim 1965 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Hohenfeld stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Hohenfeld, als Rainer Radler das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Prosselsheim 1965
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Süd) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach
90 Minuten war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Philipp / Jäger überzeugten im Match gegen Herbig / Flockerzi, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Genügend spielerische Mittel hatten Philipp / Radler
letztlich parat, um Strassberger / Strassberger zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Timo Philipp hatte
danach seinen Gegner Volker Flockerzi beim ungefährdeten 11:3, 11:7, 11:1 insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Wenig Chancen ließ Ralph Philipp bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Florian Herbig. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0
an den Tisch. Beim 11:6, 11:2, 12:10 gegen Levi Strassberger fand Robert Jäger von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Rainer Radler den Fünf-Satz-Sieg
gegen Marius Strassberger feiern konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hohenfeld und des TSV Prosselsheim
1965. Timo Philipp gelang es, Florian Herbig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Herbig nun bei 6
Siege und 22 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die richtige Taktik hatte Ralph Philipp beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Volker Flockerzi ab dem ersten Ballwechsel. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Flockerzi nun 6 Siege und 26 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Robert Jäger gewann dann sein Spiel gegen Marius Strassberger eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:4, 11:5. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Nicht einen Satzgewinn überließ
Rainer Radler seinem Gegner Levi Strassberger beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Hohenfeld nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Ochsenfurt 1862 II am 22.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Prosselsheim 1965 wird nach nun 10 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen den TV Gerolzhofen 1862 erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 TSV Hohenfeld

Doppel: Philipp / Jäger 1:0, Philipp / Radler 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2023 (21:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: T. Philipp 2:0, R. Philipp 2:0, R. Jäger 2:0, R. Radler 2:0 
 TSV Prosselsheim 1965

Doppel: Herbig / Flockerzi 0:1, Strassberger / Strassberger 0:1 
Einzel: F. Herbig 0:2, V. Flockerzi 0:2, M. Strassberger 0:2, L. Strassberger 0:2


